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Hochtourige Oberfräsmaschinen
bis zu 24,000 Touren*pro Minute.

Diese vielseitig verwendbaren Spezialmaschinen
sind in der Schweiz noch viel zu wenig bekannt, ob-
schon bereits eine ganze Anzahl davon für die ver-
schiedensten Verwendungszwecke im Gebrauch stehen.

Die enorme Entwicklung verdankt diese neuzeit-
liehe Maschine der hohen Tourenzahl der Arbeits-
spindel, die ohne überseßungselement, ohne Riemen
etc. bis zu 24,000 pro Minute läuft. Erreicht werden
diese 24,000 Touren durch Erhöhung der Neßfrequenz
auf 400 Perioden mittelst eines Perioden-Umformers.
Drehzahlen bis zu 15,000 per Minute sind bei diesen
Oberfräsmotoren regulär und hierfür wird nicht ein-
mal ein Perioden-Umformer benötigt, sondern diese
Motoren sind für direkten elektrischen Netzanschluß
von normaler Frequenz eingerichtet. Legt man eine
Frässpindel-Drehzahl von ca. 24,000 zugrunde, so
beträgt die Durchschnittsgeschwindigkeit:

bei einem Fräserdurchmesser von 6 mm
505 m Min.

bei einem Fräserdurchmesser von 11 mm
1020 m/Min.

während bei 10,000 minutlichen Spindelumdrehungen
die Schnittgeschwindigkeiten

bei einem Fräserdurchmesser von 6 mm
— 220 m/Min.

bei einem Fräserdurchmesser von 11 mm
— 410 rcvMin.

betragen. Es erhellt hieraus deutlich, daß eine Dreh-
zahl von 5000 bis 6000 per Minute wie bei den
alten Oberfräsen üblich, nicht ausreicht, um Wirtschaft-
lieh arbeiten zu können.

Der Wert hoher Werkzeugdrehzahlen ist in der
Holzbearbeitung längst erkannt. Es ist deshalb ohne
weiteres verständlich, daß nur die hochtourige Ober-
fräse ihren Zweck erfüllen kann.

Und nun die praktische Auswirkung dieser Er-
rungenschaften :

Jeder Fachmann kennt den Werdegang eines Näh-
maschinentisches, einem durchbrochenen Vorderteil

Verbandswesen.
Eine neue Sektion des Arbeitgeberverbandes.

Die Arbeitgeberdelegierten der „Freunde westschwei-
irischer Korporationen" beschlossen auf einer Tagung
in Lausanne die Gründung einer westschweizerischen
Sektion des schweizerischen Arbeitgeber-Landesver-
bandes, der zurzeit in der Schweiz gegründet wird.

von einem Radiogehäuse, oder der Abdeckung an
Handorgeln etc. Da muß zuerst alles angerissen,
Löcher gebohrt und decoupiert werden, worauf zu-
dem die hinterbliebenen Zeichen der Decoupierarbeit
verpußt, in vielen Fällen die Kanten abgerundet oder
profiliert werden müssen. Diese hochtourige Ober-
fräse erledigt dies alles in einem einzigen Arbeits-
Vorgang. Die betreffenden Hölzer werden einfach
auf eine Schablone gelegt und nach dieser Lehre
wird kopiert, ein Stück genau wie das andere, wobei
die Geschicklichkeit des Arbeiters nur die Quantität
der Leistung beeinflußt, Auch für Nuten in Roll-
pulte, für die Fabrikation von Closettsißen, von Reiß-
zeug- und Werkzeugetuis, für die Stuhl-, Möbel-,
Karosserie-, Flugzeug-, Holzwarenfabrikation etc., für
das Einlassen der Beschläge in der Fensterfabrikation,
für die Mund- und Handharmonikafabrikation etc.
leistet diese Oberfräse unbezahlbare Dienste. Dabei
ist die Arbeit so sauber, daß z. B. Nähmaschinen-
tische etc. erst nach dem Polieren auf der Oberfräse
bearbeitet werden. Alles ist in einem Bruchteil der
bisher erforderlichen Zeit viel genauer und absolut
sauber ausgeführt.

(Mitgeteilt von der Firma Fischer & Süffert, Basel.)

Sdilossermeisterverband des Kantons St. Gal-
len. Am 20. November hielt der kantonal-st. gal-
tische Schlossermeisterverband unter dem bewährten
Vorsiß des Präsidenten Jakob Frei seine Herbsfver-
Sammlung in Wattwil ab. Nach Verlesen der pro-
tokollarisdien Berichte erstattete der Präsident Bericht
über die Ergebnisse und Durchführung der Lehrlings-
Prüfungen pro 1932. Während bei den Prüfungen
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I^iocktourige Okerirsimsickinen
biî ru 24,000 Vouren^pro Minute.

Oisse vielseitig vsrwenclösren 5ps^islmsscliinsn
sinci m cier 5ctiwsi^ nocti viel ?u wenig öeksnnt, ok-
sction öereits sins gsn^s ^n^stil cisvon tür clis ver-
sctiiscisnstsn Vsrwsnciungs^wscks im (?slsrsuct> stellen.

Oie enorme Entwicklung vsrcisnkt clisss nsu^sit-
liclie i^Issciiins clsr liotien loursn^slil clsr /^rissits-
spincisl, ciie olins Olssrsstzungselsmsnt, olins Kiemen
etc. öis ^u 24,000 pro Minute lsutt. ^rreicllt wsrclsn
clisss 24,000 loursn clurcii ^rtiöliung clsr i^stztregusn?
sui 400 ksrioclsn mitseist eines Ksriocisn-Omtormsrs.
Orsli^slilsn Isis?u 15,000 per Minute sincl lssi wissen
Olsertrssmotorsn regulär unci liiertür wircl nicilt sin-
ms! sin Ksrioclsn-Omtormer öenötigt, sonclsrn clisss
ivlotorsn sinci tür clirsktsn sisktriscilsn ^Istzsnsclilulz
von normaler krsgusnzi singsriciltst. kegt msn eins
krässpincisl-OrstiTslil von es. 24,000 -ugruncls, so
östrägt ciis Ourcilscllnittsgsscllwinciigksit!

ösi einem kräserclurciimssssr von 6 mm
— 505 m I^Iin.

ösi einem i^rsserciurclimssssr von 11 mm
^ 1020 mMn.

wätirencl ösi 10,000 minutlictisn 3pincleiumcirsllungsn
ciie Zcllnittgsscllwincligksitsn

issi einem ^rsssrclurctimssssr von 6 mm
— 220 m/l^Iin.

issi einem i^rsserclurclimssser von 11 mm
— 410 m l^Iin.

östrsgsn. ^s erilslit ilisrsus cisutiicil, cish eins Orsli-
^slii von 5000 Isis 6000 per Minute wie ösi clsn
sitsn Oösrtrsssn üölicti, nickst susrsicilt, um wirtsclistt-
licii srösitsn ru können.

Osr Wert iloiisr Wsrk?sugclrst>?sliisn ist in clsr
tloi^össrizsitung längst srksnnt. ^s ist clssiislö olins
weitstes vsrstsncliicii, clsh nur clis lioclitourigs Oösr-
träse ilirsn ^wsck ertüilsn kann.

Oncl nun clis prsktisclis Auswirkung clisssr ^r-
rungsnsclis3sn:

lsclsr l^sclimsnn kennt clsn Wsrclsgsng eines I^Isli-
nisscliinsntiscliss, einem ciurcliöroclisnsn Vorcisrtsii

Verdsnclî^eîen.
kine neue Sektion rier^rdeitgedskverbsnâek.

^is ^rösitgsizercislsgiertsn clsr „^rsuncls westscliwsi-
^srisclisr Korporstionsn" lzssclilosssn sui einer Isgung
ln ksussnns ciis (?rünclung eins»- westscliwei^srisclisn
Sektion clss scliwei^srisclien ^rlzsitgslzsr-l.sncissvsr-
Oncles, clsr ?ur?sit in clsr Zcliwsi? gegrüncist wircl.

von einem kscliogsliäuzs, oclsr cier ^öclsckung sn
klanclorgsin etc. Os muh ^usi'st siies sngei'isssn,
t.öclisi' gsöotirt unö ciscoupisi-t werösn, womut ?u-
cism ctie tiintsrisiieissnen ^eiciisn clsr Oecoupiemfissit
verputzt, in vielen Fällen ciis Xsntsn sögsrunclst ocisr
protiliert vvsrclsn müssen. Oisse tiocktoungs Oösr-
trsss srlscligt cliss sllss in einem sinnigen ^rösits-
vorgsng. Ois öetrettenclsn klöl^er wsrclsn sintscli
sut eins 5ctisölons gelegt unci nscti ciiessr kstirs
wirci kopiert, sin 5tück gsnsu wie clss snclsrs, wolsei
ciie (Osscliicklicliksit clss ^rlseitsrs nur ciis (Ousntitst
clsr ksistung lsssintluht, ^ucli tür bluten in koll-
pulte, tür ciis I^sörikstion von Liossttsitzsn, von ksih-
^sug- unci Wsrk^sugstuis, tür ciis 5tuk>>-, 54öissi-,
Ksrosssris-, I^Iug?eug-, i-loi-wsrsntsörikstion etc., tür
ciss ^inlssssn clsr össcliisgs in clsr l-enstertsisrikstion,
tür ciis 54uncl- unci t-isnciiisrmonikstsisrikstion etc.
leistet ciisss Oissrtrsss unissRsiilissrs Oisnsts. Osissi
ist ciis Ortzeit so ssulssr, cleh ö. i^isiimssctiinsn-
tisciis etc. erst nscis ciem koiisrsn sut clsr Oösrtrsss
Isssrissitst wsrclsn. /^iisz ist in einem Vructitsil clsr
öistisr srtorclsriictien ^sit visl genauer unci sizsoiut
ssuösr susgstütirt.

(I^Iitgstsilt von clsr ^irms i^isclisr 6< 5üttsrt, össsl.)

Sckioliermeiltervekbsn^ ciel Xsntonî 5t. vsi-
ien. ^m 20. I^Iovemösr tiislt clsr ksntonsi-st. gsi-
lisciis 6ciiloszsrmsiztervsrk>sncl unter cism öewstirtsn
Vorsitz ciss krssiclentsn lskoö I-rsi seine I'lsrlzstvsr-
ssmmiung in VVsttwii sö. I^Iscti Verlesen clsr pro-
tokoilsrisâisn ksrictits srststtsts clsr krssiclent öericlit
üösr ciis ^rgslsnisss unci Ourciitütirung clsr ketiriings-
prütungsn pro 1932. Wstirencl ösi clsn Krütungsn
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